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AnFAhrt
A2 Südautobahn - Autobahnabfahrt Pinkafeld – von der 
Ortstafel ca. 400m geradeaus – rechts abbiegen in die 
Ing. Julius Raab Str. (Beschilderung Technologiezentrum 
folgen) – Studienzentrum ist ca. 100m nach der Tankstelle 
(gegenüber von Gasthaus Zapfel)

Veranstaltungsort:
Fachhochschulstudien- und Forschungszentrum Pinkafeld
Steinamangerstraße 21
7423 Pinkafeld

Infos über unterkunft:
Für alle KonferenzteilnehmerInnen und Begleitpersonen 
gibt es ein Exclusivarrangement mit dem Thermen- &  
Vitalhotel Superior Bad Tatzmannsdorf (ca. 10 Minuten von 
Pinkafeld entfernt).  
Infos unter: www.fh-burgenland.at/ffh2010  
Shuttle-Service zum Veranstaltungsort

WeItere unterkunftsmöglIchkeIten:
Stadthotel Pinkafeld
A-7423 Pinkafeld
Hauptplatz 18
Tel.: +43 (0) 3357-43335
Fax: +43 (0) 3357-43335 35
E–Mail: stadthotel-pinkafeld@aon.at

gästeInformatIon bad tatzmannsdorf
http://www.bad.tatzmannsdorf.at/
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Seit nun fast 16 Jahren wird an den öster-
reichischen Fachhochschulen anwendungs-
orientiert auf hohem Niveau geforscht. Das 
Forschungsforum der österreichischen Fach-
hochschulen versteht sich als Präsentation der 
„Forschung made by Fachhochschulen“. Nach 
dem erfolgreichen Auftakt 2007 in Salzburg fin-
det das Forschungsforum der österreichischen 
Fachhochschulen heuer bereits zum vierten Mal 
statt. Nach Wels und Villach ist am 7. und 8. April 
2010 das Fachhochschul-Studienzentrum Pinka-
feld Veranstaltungsort. Gastgeber ist die Fach-
hochschulstudiengänge Burgenland GesmbH.

Das 4. Forschungsforum der österreichischen 
Fachhochschulen soll das Spektrum und die Qua-
lität der Forschungsaktivitäten an österreichischen 
Fachhochschulen in der Öffentlichkeit sichtbar 
machen. Von 262 Einreichungen in 6 Themenbe-
reichen wurden vom Programmkomitee 64 Vor-
träge und 64 Poster ausgewählt. Die Themenbe-
reiche gliedern sich in:

· Energie und Umwelt
· Gesundheit und Soziales
· Wirtschaft und Management 
· Technik und Naturwissenschaften 
· Informationsmanagement  
 und Informationstechnologien 
· Medien, Design und künstlerische Gestaltung

Die Veranstaltung gibt damit einen Überblick über 
die breit gefächerten Themen, die an den österrei-
chischen Fachhochschulen in Forschungsprojekten 
bearbeitet werden, und zeigt die hohe Qualität und 
große Bedeutung für den Technologie- und Wissens- 
transfer in die Wirtschaft und Gesellschaft.

In den beiden Plenarteilen des Forschungsforums 
werden die speziellen Bedürfnisse und Belange der 
Forschung an Fachhochschulen mit politischen 
Entscheidungsträgern, Wirtschaftspartnern, For-
schungsförderern und der Öffentlichkeit diskutiert. 
Das detaillierte Programm steht ab Ende Februar 
unter www.fh-burgenland.at/ffh-2010 als Down-
load zur Verfügung. 

Fh Forschung:
WIssen schaf(f)t nutzen
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10:00 uhr: Welcome, Registrierung

11:00 uhr: Begrüßung und Eröffnung
LR Helmut Bieler, Bgld. Landesregierung  Prof.in (FH) 
Mag.a Ingrid Schwab-Matkovits, Geschäftsführerin 
FHStg. Burgenland  Prof. Mag. Werner Jungwirth, 
Präsident FHK

11:20 uhr: Der FH-Sektor als Forschungspartner - 
Chancen und Potentiale 
DI Dr. Knut Consemüller, Vorsitzender des Rats 
für Forschung und Technologieentwicklung

11:40 uhr: Pilotaktion Josef-Ressel-Zentren - 
Wirkung und Entwicklung, Moderation: 
Prof. (FH) DI Dr. Arne Ragoßnig, FHStg. Burgenland

MRin  Mag.a Dr.in Ulrike Unterer, BMWFJ  Vorstandssprecher  
Ing. Mag. Hans Lukits, BEWAG  DI Dr. Günter Gronald, 
AE&E Austria GmbH  Betr. oec. Herbert Koschier MBA, 
Umweltverband der Vorarlberger Gemeinden  DI Martin 
Strele, KAIROS Wirkungsforschung und Entwicklung gGmbH  
Dr. Peter Schwab, Voestalpine AG  DI Christian Kleebauer, 
Rosenbauer International AG

12:30 uhr: Mittagsbuffet
13:30 uhr: Fachvorträge in parallelen Sitzungen - Teil 1
 Parallel: Erfolgsfaktor Forschung - 
 Best-Practice und Fördermöglichkeiten

15:30 uhr: Posterpräsentation und Kaffeepause

16:30 uhr: Fachvorträge in parallelen Sitzungen - Teil 2
 Parallel: Forschungsförderung - 
 Informationsmesse mit Beratung

18:30-19:15 uhr: Empfang des Bürgermeisters
gesonderte Anmeldung für Bustransfer

ab 20:30 uhr: Abendempfang mit jazzigen 
Klängen in der Thermenwelt Bad Tatzmannsdorf

teIlnahmegebühren:
 140 € 
 120 € bei Anmeldung 
 vor dem 28. Februar 2010

inkl. Vortragsunterlagen, Mittag- und Abendes-
sen, Kaffeepausen und Pausengetränke. Jede/r 
Konferenzteilnehmer/in erhält einen Tagungs-
band mit den Beiträgen der Veranstaltung.

10 € für Studierende der Fachhochschulen
Österreichs (Anmeldung nur zum FFH 2010 
ohne Rahmenprogramm, Vorweis des Studenten-
ausweises bei Registrierung vor Ort erforderlich).

anmeldung:
Anmeldung online unter:
https://www.conftool.net/ffh2010/

anmeldebedIngungen:
Die vorläufige Rechnung bzw. Rechnung/An-
melde bestätigung wird anhand der Online-Anmel-
dung erstellt und kann von jedem/r Teilnehmer/in 
selbst ausgedruckt werden. Sollten Sie Ihre Anmel-
dung bis 30 Tage vor Beginn der Veranstaltung an-
nullieren, so werden 80% der Gebühren rückerstat-
tet. In allen anderen Fällen bleiben Ihre finanziellen 
Verpflichtungen vollumfänglich bestehen.

ansPrechPerson: 
Mag.a Martina Landl
Fachhochschulstudiengänge Burgenland Ges.m.b.H.
Studienzentrum Eisenstadt, Campus 1
E–mail: martina.landl@fh-burgenland.at
Tel.: +43 5.9010.60920
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FACHHOCHSCHULEN09:00 uhr: Fachvorträge in parallelen Sitzungen - Teil 3 

11:00 uhr: Kaffeepause

11:30 uhr: Begrüßung und Moderation
Prof.in (FH) Mag.a Ingrid Schwab-Matkovits   
Geschäftsführerin FHStg. Burgenland

Angewandte Forschung an Österreichs 
Fachhochschulen
Prof. Mag. Werner Jungwirth, Präsident FHK

11:45 -12:00 uhr: Impulsvortrag: Die Rolle der 
Fachhochschulen in der regionalen Forschung 
Vorstandsvorsitzende Mag.a Brigitte Ederer, Siemens

12:00 -12:15 uhr: Österreichs Fachhochschulen -
innovative Leistungsträger im Hochschulraum 
Bundesministerin Dr.in Beatrix Karl, BM.W_f

anschlIessend: Verleihung des Best Poster Awards 
durch Bundesministerin Dr.in Beatrix Karl

12:30-13:00 uhr: Resümee und Ausblick auf das 
Forschungsforum der österr. Fachhochschulen 2011
Prof. (FH) DI Dr. Johann Kastner, FH OÖ, Leiter des 
F&E-Ausschusses FHK  Prof. (FH) DI Dr. Fritz Schmöllebeck, 
Vize-Präsident FHK


